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Schülerlabor für Elektronik und Elektrotechnik

Versuch WS6: Messungen mit dem PC-Interface

1. Aufgabe: Untersuchungen zum Induktionsgesetz.

Einstellung der Messparameter am PC

Messprogramm Cassy laden; „lh.exe“ eingeben

Einsatz als Oszilloskop wählen

Messparameter einstellen; 

Messbereich B +/- 0.3 V

Messzeit: 500 ms

Trigger extern; Triggerschwelle + 0.1 V; Vorlauf 50 %

Spule mit Messkanal B verbinden

Messprogramm starten mit F2; 

Messung ist bereit, wenn die rote LED am Messinterface leuchtet

Durchführung der Messung

Magnet durch das Führungsrohr stets von gleicher Höhe aus fallen lassen; dabei Polung des Magneten beachten 

Beide Spitzenwerte der Induktionsspannung ablesen und notieren 

Versuch mit anderer Windungszahl der Spule wiederholen; Messergebnisse in die Tabelle eintragen

Diagramm mit „shift print“ ausdrucken


Tabelle 

	Nr.
	Windungszahl
	U ind +
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	1
	
	
	

	2
	
	
	

	3
	
	
	

	4
	
	
	

	5
	
	
	

	6
	
	
	


Stellen Sie die Abhängigkeit der Messwerte von U ind + und U ind – von der Windungszahl Z der Spule grafisch dar.

Beschreiben Sie das Ergebnis des Versuches.

2. Aufgabe: Untersuchung am elektrischen Schwingkreis  

Schwingkreis mit Eingang B des Messinterface verbinden

Spannung an der Gleichstromquelle auf 5-10 V einstellen

Messbereich am PC einstellen: Spannung U = +/- 10 V; Zeit t = 50 ms;

Triggerung durch Signal, Triggerschwelle + 1 V; 

Umschalter betätigen; Diagramm mit „shift-print“ ausdrucken
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Messschaltbild für Schwingkreisuntersuchung

Auswertung:

Drucken Sie das Diagramm mit „shift print“ aus. 

Bestimmen Sie unter Verwendung des Zeitmaßstabes die Periodendauer T und die Frequenz

f = 1/T der elektrischen Schwingungen für verschiedene Werte der Kapazität und der Induktivität.

Berechnen Sie die Dämpfungskonstante d = An/An+1 mehrerer aufeinanderfolgender Amplituden.

3. Aufgabe : Darstellung akustischer Signale

Schließen Sie das Mikrofon an den Verstärker an. 

Verbinden Sie den Ausgang des Verstärkers mit dem Eingang B des Messinterface.

Stellen Sie die Messparameter des PC-Interface nach den am Arbeitsplatz ausliegenden Vorlagen ein

Untersuchen Sie die Zeitfunktionen von verschiedenen Vokalen,  Tönen von Musikinstrumenten , Schwebungstönen zweier Stimmgabeln oder anderen selbst zu wählenden Tönen oder Geräuschen. Drucken Sie die Diagramme mit „shift print“ aus. 
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